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Erhebung von StralRenausbaubeitragen im Wege der Kostenspaltung - Verkehrsanlage
"Olvenstedter Strafl3e von Olvenstedter Platz bis Damaschkeplatz"

Beschlussvorschlag:
Fur den Ausbau der Teileinrichtung/en Gehbahn und Beleuchtung in der Verkehrsanlage

,<Olvenstedter Stral3e von Olvenstedter Platz bis Damaschkeplatz“ werden Stralenausbaubeitrdge
im Wege der Kostenspaltung erhoben.
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Finanzielle Auswirkungen

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt
Budget/Deckungskreis: \

B. Investitionsplanung
Investitionsnummer:
Investitionsgruppe:




gesamt:

20...

far

20

20...

20...
[Summe: |

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert

bis 60 Tsd. € (Sammelposten)
> 500 Tsd. € (Einzelveranschlagung)

:| > 1,5 Mio. € (erhebliche finanzielle Bedeutung)

Anlage Grundsatzbeschluss Nr.
Anlage Kostenberechnung

Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich
Anlage Folgekostenberechnung

C. Anlagevermdégen
Investitionsnummer:
Buchwert in €:

Datum Inbetriebnahme:

20...

Anlage neu

[aA

federfihrendes(r)
Amt/Fachbereich 62

Sachbearbeiter
Herr Heyser, Tel.: 5405

Unterschrift AL / FBL
Herr Neumann

Verantwortliche(r)
Beigeordnete(r) VI

Unterschrift

Herr Dr. Scheidemann

[ Termin fiir die Beschlusskontrolle | Mit Beschluss d. StBV |




Begrundung:

Die Verkehrsanlage ,Olvenstedter Stralle von Olvenstedter Platz bis Damaschkeplatz® befindet
sich im Stadtteil Stadtfeld der Landeshauptstadt Magdeburg (siehe Anlage).

Durch die Kostenspaltung konnten aufgrund der dadurch fur die bereits ausgebaute/n
Teileinrichtung/en entstehende/n sachliche/n Beitragspflicht vorzeitig Strallenausbaubeitrage
ermittelt und erhoben werden. Die zu erhebenden Beitrdge werden erst nach Beschlussfassung
genau errechnet.

Die Voraussetzungen fur eine Kostenspaltung sind in der o.g. Verkehrsanlage erflllt. Grundlage
fur eine Kostenspaltung ist Folgendes:

Die Landeshauptstadt Magdeburg ist gemal3 § 6 Absatz 1 Kommunalabgabengesetz LSA (KAG)
verpflichtet, zur Deckung ihres Aufwandes am Ausbau von o6ffentlichen Verkehrsanlagen
StraRenausbaubeitrage zu erheben. Eine Erhebung kann grundsatzlich zwar nur erfolgen, wenn
die offentliche Verkehrsanlage in ihrer gesamten Ausdehnung beitragsfahig ausgebaut wurde und
somit erst dann abschlieRende sachliche Beitragspflichten entstanden sind.

Jedoch kann fur den notwendigen Grunderwerb, die Freilegung oder fur nutzbare Teile einer
offentlichen Verkehrsanlage (die Fahrbahn, der Radweg, der Gehweg, der gemeinsame Geh- und
Radweg, die Oberflachenentwasserung, die Beleuchtung, die Parkflachen oder die
unselbstandigen Grinanlagen) der beitragsfahige Ausbauaufwand gesondert ermittelt und
abgerechnet werden, wenn die Teileinrichtung/en Uber die gesamte Lange der offentlichen
Verkehrsanlage vollstandig ausgebaut wurde/n. Hierzu bedarf es gemaR § 6 Absatz 2 KAG in
Verbindung mit 88 8 und 11 StralRenausbaubeitragssatzung eines Kostenspaltungsbeschlusses,
um sachliche (Teil-) Beitragspflichten fir die jeweilige ausgebaute Teileinrichtung entstehen zu
lassen.

Erst mit Entstehung dieser sachlichen Beitragspflichten beginnt die Festsetzungsverjahrung von
vier Jahren zu laufen. Innerhalb dieses Zeitraums sind und werden die StraRenausbaubeitrdge
festgesetzt und erhoben.

Eine Festsetzung von Abgaben (StraRenausbaubeitrage) ist unabhangig vom Entstehen einer
sachlichen Beitragspflicht mit Ablauf des zehnten Kalenderjahres, welches auf den Eintritt der
Vorteilslage folgt, ausgeschlossen (8 13b KAG).

Beim StralRenausbaubeitragsrecht, das auf die Vermittlung einer Inanspruchnahmemaglichkeit der
ausgebauten offentlichen Verkehrsanlage ausgerichtet ist, tritt die Vorteilslage in dem Zeitpunkt
ein, in dem eine tatsachlich ungehinderte Benutzungsmdoglichkeit der vollstdndig ausgebauten
Offentlichen Verkehrsanlage moglich ist, also mit der Verwirklichung der dem Ausbauprogramm
entsprechenden BaumalRnahme. Eine analoge Geltung fur den Ausbau der Teileinrichtung/en von
offentlichen Verkehrsanlagen kann angenommen werden, da der Gesetzgeber die Erhebung von
Beitrdgen im Wege von Kostenspaltungen ermdglicht hat, so dass fur die Annahme einer
Vorteilslage das Vorliegen einer vollstandig ausgebauten Teileinrichtung Voraussetzung ist.

In der o.g. Verkehrsanlage wurde der Ausbau der o.g. Teileinrichtungen im Jahr 1999 begonnen
und 2007 fertiggestellt. Mit Beendigung der Baumal3nahmen trat die Vorteilslage ein, die Frist nach
§ 13b KAG lauft am 31. Dezember 2017 ab.

Vor Baubeginn war der Gehweg Uberwiegend mit Mosaiksteinpflaster angelegt, welches jedoch
stellenweise stark beschadigt war. Teilbereiche waren mit 30er Gehwegplatten befestigt. Einige
Bereiche waren komplett unbefestigt, was bei Regenféllen dazu fihrte, dass der Gehweg nur
eingeschrankt nutzbar war.

Nach dem Ausbau ist der Gehweg auf der gesamten Lange mittels Betonsteinpflaster befestigt.
Auf den Teillangen, auf denen dies breitenmaRig mdglich war, wurde ein andersfarbig gepflasterter
Radweg angelegt.
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Uber die durchgefiihrten straRenbaulichen MaRnahmen in der o.g. Verkehrsanlage wurden die
spater Beitragspflichtigen durch Veroffentlichungen in der ortlichen Presse u. a. am

20. Juli 2000 informiert.

Bei den durchgefiihrten straf3enbaulichen Malinahmen handelte es sich nicht um ausschlief3lich
grundhafte MaRnahmen und sie betrafen nicht die gesamte Verkehrsanlage, so war diesbezlglich
keine  Birgerinformationsveranstaltung entsprechend der StraRenausbaubeitragssatzung
durchzufihren.

Die 0.g. Verkehrsanlage ist unter der Ifd. Nr. 19 in der ,Offenen laufenden Ubersicht iber noch
nicht endausgebaute Verkehrsanlagen und voraussichtliche Einnahmen aus
StralRenausbaubeitragen durch ggf. mdgliche Abschnittsbildungen und Kostenspaltungen bzw. bei
Abrechnung nach Fertigstellung“ enthalten. Die derzeit aktuelle Ubersicht (Stand: Oktober 2016)
liegt der Information ,Zeitnahe und rechtsichere Erhebung von Stralenausbaubeitragen”
(10269/16) als Anlage bei.

Anlagen:

DS0408/17 Auszug Stadtkarte ,Olvenstedter Stralle von Olvenstedter Platz bis
Damaschkeplatz*



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

